
 
 

ANLAGE 1 
 
 
 
 

Im Zuge des Konzepts sollen die Stellen der Springerinnen aufgelassen werden; daraus 
resultieren nach Umsetzung des Reinigungskonzepts und der Stelleninhaberinnen Einsparungen.  
 
Rechnerische Betrachtung der Stellenentwicklung und Hochrechnung der 
möglichen Umstellung von Objekten von Fremd- auf Eigenreinigung  
 

 
 

Verfügbare 
Stunden 

 
 

Stellen-
wegfall 

Von den 38 Springerstellen (jeweils 0,512 VZÄ, 20 Stunden) sind derzeit  
- 3 Stellen unbesetzt bzw. 
- 1 Stelle wird ab 1.5.2011 frei, so dass diese dann entfallen können. 

  
 
 

4 St. 
Die restlichen 34 Stellen sind wie folgt besetzt: 
 
- 15 Stellen (=300 Std.) mit unbefristeten Springerinnen in EGr 2  
- 19 Stellen (=380 Std.) mit bis 31.7.11 befristeten Springerinnen in EGr 1 

 
 
 

680 

 

Diesen 680 verfügbaren Stunden der Springerinnen stehen unbesetzte  
(d.h. Objekten zugewiesene) Stellen im Umfang von 575,6 Std. gegenüber 
(443 Std. sind bereits unbesetzt, 132,5 Std. werden im Laufe 2011 frei), worauf rein 
rechnerisch die vorhandenen Springerinnen eingesetzt werden können. 
 
Diese 575,6 Std. entsprechen ca. 28,75 Springerstellen, die somit 
entfallen können. 

 
 
 
- 575,60 

 
 
 
 
 
28,75 St. 

D.h. es stehen noch per Saldo 104,40 Std. an Springerpotential zur 
Verfügung.  
Zusammen mit den ca. 686,25 Std., die sich aus der Umrechnung der 
Reinigungsflächen u.a. ergeben (siehe Anlage 2 Seite 1), steht somit eine 
Gesamtstunden-Kapazität von 790,65 Std. zur Verfügung, um bisher 
fremd gereinigte Objekte zu übernehmen. 
 
 

= 104,40 
 

+ 686,25 
 

=790,65 
 
  

 

Für die Übernahme aller bisher fremd gereinigter Objekte sind nach 
Angaben von GWF 859,25 Std. (siehe Anlage 2 Seite 2) erforderlich.  
à  Es „fehlen“ somit rechnerisch 68,60 Std., um alle Objekte in 
Eigenreinigung zu übernehmen,   
d.h. die vorhandenen Springerinnen reichen nicht zur Übernahme 
aller bisher fremd gereinigter Objekte in die Eigenreinigung aus. 
 
In der tabellarischen Berechnung des Einsparpotentials (Anlage 2 Seite 2) 
wird deshalb z.B. die Leopold-Ullstein-Realschule nicht als Einsparung 
eingerechnet. 
 

- 859,25 
 

= 68,60 
fehlende  
Stunden 

 

 
 

32,75 St. 
können 
entfallen 

 
 
 
 
  

 


